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„1. WIENER WOHNBAUMPROGRAMM“ 
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“ICH BIN AKTIV“ WG

Menschen mit und ohne 
Behinderung gestalten 
ihren Alltag gemeinsam.
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Ein neuer Treffpunkt für 
die Nachbarschaft - 
inklusive Reparaturcafe!

Als straßenseitiger Lärmpuffer 
kann ein Reuse-Objekt einen 
neuen Nutzen erhalten z.B. die 
Glasfassade des Sophienspital 

1. OBERGESCHOSS  1:500

2. OBERGESCHOSS  1:500

HERTHA IM WALD
STÄDTEBAU
Städtebaulich positioniert sich HERTHA im Wald 
klar und fasst den Bestandswald als L-Körper 
ein. Das bildet eine urbane Kante zur Straße und 
schützt Wald und Kleingärten. Sämtliche Wohnun-
gen sind durchgesteckt. Schlafräume zum Lauben-
gang werden großzügig abgerückt und vor Lärm 
geschützt. Die sich ergebenden Vor- und Rück-
sprünge verzahnen das Gebäude mit der Waldflä-
che. Die Bewohner:innen haben unmittelbaren 
Kontakt zur Wildnis im Zentrum. 

GEMEINSCHAFT
Im Erdgeschoss wird eine bunte Mischung vorge-
schlagen: Wohnen & Arbeiten Maisonetten und 
kleine mietbare Studios helfen, Job, Familie und 
Freizeit unter einen Hut zu bringen. 

WALD UND URBANITÄT
„EIN PROJEKT IM SPANNUNGSFELD 

VON WILDER NATUR UND 
LEBENDIGER ERDGESCHOSSZONE“

ERDGESCHOSS  1:200

Ein  Grätzlgreißler mit Repaircafe der Volkshilfe 
strahlt über den Bauplatz hinweg aus und bietet 
ein breites Nahversorgungsangebot. Ein freier 
Durchgang an der Haupterschließung ermöglicht 
Durchwegung des Grundstücks und bietet gleich-
zeitig einen überdachten Kommunikationsbereich. 
 

FREIRAUM
Die Waldfläche wird größtmöglich erhalten und als 
qualitatives Freiraumangebot nutzbar gemacht. Ein 
didaktischer Mehrwert, Naturbeobachtung, ent-
steht. Studios, Werkstätten und Co erhalten mit 
dem Wald verzahnte „Buchten“ als zugeordneten 
Außenraum. Zusätzlich zur Landschaftsqualität 
wird Holz als Ressource für den Bau von Möblie-
rungsobjekten gesehen. 
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DURCHGESTECKTE WOHNUNGEN
STUDIOS
WOHNEN AM WALD
URBANER SOCKEL
WOHNEN & ARBEITEN
NAHVERSORGER

FACTBOX

WIR TEILEN RESSOURCEN 
STANDORTÜBERGREIFEND 
IM GROSSEN NETZWERK 

DER MIGRA

MEHR WOCHEN-
ENDE UND WENIGER 
VERKEHR, DANK DER 

ATELIER

DURCH DIE 
KURZEN WEGE HABE 
ICH MEHR ZEIT FÜR

MEINE FAMILIE!
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Wärmepumpe
zum Heizen & Kühlen

(im EG oder UG)

standortabhängige
Energiequelle

PV-Anlage
zur regenerativen
Stromerzeugung

Betondecke mit BTA
zum Kühlen

Sonnenschutz
gegen sommerliche

Überwärmung
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über
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Fußbodenkühlung
im Estrich bei
Holzdecken
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